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Montag, 31. Juli 2023 
bis Freitag, 4. August 2023 und
Montag, 7. August 2023 
bis Freitag, 11. August 2023

wünscht Ihre Gemeindeverwaltung Estenfeld  
mit Bürgermeisterin und Gemeinderat

Selbstverständlich sind wir auch während der Ferien  
zu den bekannten Öffnungszeiten für Sie da!

Rosalinde Schraud, 1. Bürgermeisterin

Foto: Jochen Jörg
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Gemeinderats-Sitzung  
vom 11. Juli 2023

AUS DER ARBEIT DES GEMEINDERATS

Vor der Sitzung gab es wieder die  
Bürgerfragerunde
Herr Hohm aus dem Triebweg, fragt nach, wie hoch die 
Chancen stehen, dass die Bürgerfragerunde für die Zu-
kunft nicht abgeschafft wird. Weiter fragt Herr Hohm, ob 
noch mehr Wohnraum für Geflüchtete benötigt wird und 
wie dieser zur Verfügung gestellt werden kann. Er bemän-
gelt die schlechte Kommunikation mit dem Landratsamt in 
dieser Sache. 

BGMin Schraud teilt mit, dass in der heutigen Sitzung über 
die Beibehaltung oder Abschaffung der Bürgerfragerunde 
abgestimmt wird. Da in der Vergangenheit das Angebot der 
Bürgerfragerunde nicht bzw. nur schlecht angenommen 
wurde, steht dieses Angebot heute zur Diskussion. Eine 
Tendenz zum Abstimmungsergebnis kann sie nicht ausma-
chen. Weiter teilt BGMin Schraud mit, dass die Gemeinde 
keine rechtliche Handhabe hat, leerstehenden Wohnraum 
für Geflüchtete zur Verfügung zu stellen. Es könne aber 
über das Mitteilungsblatt dazu aufgerufen werden, leerste-
hende Wohnungen zu melden und zur Verfügung zu stel-
len. Vermieter können sich jederzeit an die Gemeinden, das 
Landratsamt und die Regierung wenden, wenn sie Wohn-
raum für geflüchtete Menschen zur Verfügung stellen wol-
len. Eigenen Wohnraum hat die Gemeinde leider nicht, le-
diglich eine Obdachlosenunterkunft. 

Herr Dr. Wunderlich aus der Wilhelm-Hoegner-Straße be-
zieht sich auf den Auszug aus der Sitzung des Gemeinde-
rates vom 16.05.2023, der im Juli-Mitteilungsblatt erschie-
nen ist. Hierin wird darauf hingewiesen, dass die bisherigen 
Kosten nicht durch den Gemeinderat, sondern durch die 
Kläger verursacht wurden. Herr Dr. Wunderlich weist da-
rauf hin, dass diese Aussage nicht stimme, da alle vier Än-
derungen des BPlans rechtswidrig gewesen seien, was vom 
Gericht bestätigt wurde. Daher seien die Kosten durch die 
Schuld des Gemeinderats entstanden. Herr Dr. Wunderlich 
fordert, dass hier die Gegendarstellung im Mitteilungsblatt 
gedruckt wird, ansonsten wird er dies gerichtlich einklagen. 
Er führt an, dass so die Bürgerinnen und Bürger gegen die 
Interessengemeinschaft aufgehetzt werden. Ebenso mo-
niert er, dass BGMin Schraud 16 Bäume hat fällen lassen, 
hierüber hatte die Main Post berichtet. Im Mitteilungsblatt 
konnte man jedoch nichts dazu lesen. BGMin Schraud er-
widert, dass im Mitteilungsblatt nur auszugsweise aus dem 
Protokoll der jeweiligen Sitzungen des Gemeinderats be-
richtet wird. Auf der Sitzung vom 16.05.23 war einer der 
Tagesordnungspunkte „4. Änderung des Bebauungsplanes 
Westlich der Konrad-Adenauer-Straße (Öffnung Wilhelm-
Hoegner-Straße“. Weshalb auch über diesen TOP aus dem 
Protokoll und über den Diskussionsverlauf im Gemein-
derat berichtet wurde. Es wird keine Eigenmeinung eines 
einzelnen Gemeinderats veröffentlicht. Hingegen war das 
Bäumefällen kein Tagesordnungspunkt einer Sitzung, mit 
dem sich der Gemeinderat befasst hat. Daher ist hierzu 
auch nichts im Mitteilungsblatt erschienen. Weiter fordert 
Herr Dr. Wunderlich die Gemeinde auf, die Kosten für ein 
Regelverfahren bekanntzugeben.  BGMin Schraud fügt an, 
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dass diese in einer der nächsten Sitzungen bekanntgege-
ben werden, sobald die Kosten komplett vorliegen. Herr Dr. 
Wunderlich moniert, dass die Situation so dargestellt wird, 

dass jeder glauben soll, dass mit einem „wasserdichten“ 
Regelverfahren die Straße sicher geöffnet wird. Diese Aus-
sage wird vom Gemeinderat zurückgewiesen, da BGMin 
Schraud mitgeteilt hat, dass es keine 100 % ige Sicherheit 
gibt.  

Aufgrund der bereits überschrittenen Zeit der Fragerunde 
von 15 Minuten bricht 2. BGM Tobi Grimm die Fragerunde 
ab. Hierüber bekunden die Anwesenden ihren Unmut, da 
sie ebenfalls noch Fragen hatten. 

BGMin Schraud betont, dass der Sitzungsbeginn um 
19:30 Uhr in der Geschäftsordnung geregelt ist, weitere of-
fene Fragen können bei der Verwaltung eingereicht werden 
und werden dann beantwortet.

Die Bürgerfragerunde wird um 19:35 Uhr abgebrochen.

Altortsanierung Estenfeld –  
Beschilderungskonzept
Frau Evi Mohr vom Büro Schlicht Lamprecht Kern stellt das 
mit Herrn Münzer von der Firma icue medienproduktion 
GmbH & Co. KG, Würzburg sowie dem Bauausschuss ab-
gestimmte und erarbeitete Konzeption eines Beschilde-
rungskonzepts vor. 

Frau Mohr erläutert, dass bei der Konzeption der Beschil-
derung darauf geachtet wurde, dass sich vor allem Fremde 
oder Durchreisende spontan in der Gemeinde zurechtfin-
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den sollen, da sich die Einheimischen meist auskennen. 
Es werden nur Überbegriffe auf den Schildern genannt, 
wie z. B. Einkaufen, Banken etc. und keine einzelnen pri-
vaten oder gewerblichen Namen, da seitens des Gremi-
ums davon ausgegangen wird, dass bei allen anderen wie 
z. B. Ärzten, Versicherungen etc. im Vorfeld meist Termi-
ne vereinbart werden und man hierbei schon abklärt, wo 
sich der Arzt, die Versicherung etc. im Ort befindet. Frau 
Mohr teilt mit, dass bei der Begehung bzgl. der Standort-
suche in der Maidbronner Straße / Ecke Würzburger Stra-
ße schwer ein geeigneter Standort für das Schild gefunden 
werden konnte, da hier zwischen Gehsteig und Straße ein 
Geländer angebracht wurde. Da es sich jetzt um eine Orts-
durchfahrtsstraße (Früher: Bundesstraße) handelt und eine 
30iger Zone in diesem Bereich eingerichtet wurde, spricht 
aus ihrer Sicht nichts dagegen, die Geländer zu entfernen. 
Dieser Empfehlung folgte der Gemeinderat und beschloss 
die Entfernung der Geländer. Ebenso spricht sich das Gre-
mium dafür aus, dass alle anderen bereits vorhandenen 
und „wild“ angebrachten Schilder entfernt werden sollten, 
sobald die neue Orts-Beschilderung aufgestellt wird, um 
ein einheitliches Bild innerorts zu erhalten. Aktuell wurde 
der Antrag für die Förderung der Konzeption des Beschil-
derungskonzeptes gestellt und genehmigt. Im nächsten 
Schritt wird der Förderantrag für die Umsetzung gestellt. 
Sobald die Genehmigung der Förderung vorliegt, wird mit 
der Umsetzung gestartet. Das vorgestellte Beschilderungs-
konzept mit Standorten und Inhalten wurde mit den vom 
Gemeinderat vorgetragenen Ergänzungen genehmigt.

Neubau der Grundschule und einer  
Kindertageseinrichtung in der  
Riemenschneiderstraße – Netzanschluss
Für den Netzanschluss des Gebäudes liegt ein Angebot 
der Mainfranken Netze GmbH, Würzburg in Höhe von 
40.047,31 € brutto vor, was einstimmig beschlossen wur-
de. 

Neubau einer Kindertagesstätte  
in der Wilhelm-Hoegner-Straße –  
Bodenbelagsarbeiten 
Da die beauftragte Firma trotz mehrmaliger Aufforderung 
nicht den Nachweis erbrachte, die Ware auch rechtzeitig 
bestellt zu haben, wurde ihr der Auftrag entzogen, um kei-
ne weitere Verzögerung im Bauablauf zu bekommen. Nach 
Rücksprache mit der VOB-Stelle der Regierung von Unter-
franken erfolgte eine „kleine“ Ausschreibung. Die Firma 
Dülch, Schwarzach gab das günstigste Angebot in Höhe 
von 82.922,18 € brutto ab und erhielt den Auftrag vom 
Gemeinderat erteilt. 

Restaurant Weiße Mühle –  
Trennung der Technik
Für die Ertüchtigung der Lüftungsanlage im Bereich der 
Restaurantküche wurde der Nachtrag der Fa. Schäffner in 
Höhe von 7.211,32 brutto genehmigt.

Dachsanierung Alte Feuerwehr Mühlhausen
Das Dach der Alten Feuerwehr ist marode und muss erneu-
ert werden. Für Abbruch, Entsorgung der alten Eindeckung 
sowie der alten Blechteile und die Erneuerung der Lattung, 
Eindecken mit Trapezprofil und allen Anschlussteilen lag 
ein Angebot der Zimmerei Förster vor. Nachdem die Zim-
merei Förster bereits vor Ort ist, war das Angebot in Höhe 
von 16.898,00 € brutto das wirtschaftlichste und wurde 
vom Gemeinderat beauftragt.

Erneuerung der Fahrbahndecke  
Würzburger Straße
Die Fa. Strabag AG, Schwarzach erhielt den Auftrag für die 
Asphaltarbeiten in Höhe von 378.769,67 € brutto.

Straßenausbau Mühlhausen – Sanierung  
der Wasserleitung WÜ2/Hauptstraße
Nach Beprobung des angefallenen Aushubs wurde festge-
stellt, dass dieser nicht wieder eingebaut werden darf. Für 
den Abtransport und die Entsorgung des Bodenaushubma-
terials entstanden Kosten in Höhe von 22.996,75 € brutto. 
Die Fa. Beuerlein GmbH & Co.KG, Gaibach wurde beauf-
tragt.

Straßenunterhalt und Trinkwassernetz
Der Gehweg in der St.-Bruno-Straße wurde im vergan-
genen Jahr zum Teil saniert. Hier wurden Haushaltsmittel 
für die Fortführung der Sanierung in Höhe von 65.000 € 
eingestellt. Die Fa. Schmitt, Bergtheim wird innerhalb ihres 
Jahres-LVs die weitere Sanierung durchführen.

Ebenso wurden im HH für die Sanierung des Trinkwasser-
netzes 200.000 € eingestellt. Die Erneuerung von Hydran-
ten und Schieberkreuzen werden durch die Fa. Schmitt, 
Bergtheim im Rahmen ihres Jahres-LVs durchgeführt. Der 
Gemeinderat beschloss beide Sanierungsmaßnahmen.

Umsetzung Kompensationsmaßnahmen  
im Bereich der Deponie
Für die Ausweisung von Baugebieten wurden Ausgleichs-
flächen im Bereich der Deponie ausgewiesen. Diese sind 
entsprechend der Festsetzungen in den Bebauungsplänen 
zu bepflanzen. Das günstigste Angebot reichte die Fa. Hof-
mann GmbH, Würzburg in Höhe von 198.737,51 € brutto 
ein und wurde mit der Ausführung beauftragt.

Fußgängeranlage in der Würzburger Straße
Für sehbehinderte Menschen ist es schwer, die Würzburger 
Straße zu queren, da die Fußgängerampel nicht mit einem 
Blindensignal ausgestattet ist. Für die Aufrüstung der Am-
pelanlage lag ein Angebot der WVV in Höhe von 3.000 € 
vor, welches beauftragt wurde.

Zuschussantrag Freundeskreis  
der Kartause Estenfeld
Der Haupt- und Finanzausschuss hatte sich bereits mit dem 
Antrag befasst und Mittel in Höhe von 25.000 € für die 
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Ertüchtigung des Stromanschlusses für Veranstaltungen 
und die Anbringung einer Basisbeleuchtung eingestellt. 
Mit dem Freundeskreis sollte abgeklärt werden, in wie weit 
sich der Verein an den Kosten beteiligen würde. Die Kosten 
des vorliegenden Angebots fielen höher aus, weshalb der 
Gemeinderat beschloss, die 25.000 € für die Ertüchtigung 
der Stromversorgung zu gewähren. Für die Veranstaltungs-
beleuchtung sollten über das Mitteilungsblatt für Spenden 
geworben werden, da der Freundeskreis sich nur an der 
Beschaffung von mobilen Dingen beteiligen darf, um nicht 
seine Gemeinnützigkeit zu gefährden. 

Antrag auf Abschaffung der Bürgerfragerunde
Der Gemeinderat hatte in der Geschäftsordnung für die 
Legislaturperiode 2020 – 2026 unter § 21 Abs. 4 beschlos-
sen, einmal im Quartal 15 Minuten vor der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung eine „Bürgerfragerunde“ abzuhalten. 
Hierbei sollte den Bürgerinnen und Bürgern die Möglich-
keit gegeben werden, direkte Fragen an den Gemeinderat 
oder die Bürgermeisterin zu stellen. Nachdem diese Mög-
lichkeit kaum bzw. teilweise gar nicht von den Bürgerinnen 
und Bürgern wahrgenommen wurde, wurde bereits in der 
Sitzung vom 11. Oktober 2022, die Sinnhaftigkeit dieses 
Angebots hinterfragt. Der Gemeinderat wollte ein weite-
res Quartal abwarten, bevor er eine Entscheidung trifft. 
Nachdem nunmehr zwei weitere Bürgerfragerunden, ohne 
entsprechende Resonanz stattfanden, wurde der Antrag 
auf Abschaffung der Bürgerfragerunde gestellt, da der Ge-
meinderat vor jeder Quartalssitzung 15 Minuten warten 

muss, ohne dass eine Frage von Bürgerinnen und Bürgern 
gestellt wird, bevor er mit der Sitzung beginnen kann. Das 
Gremium diskutiert kontrovers und ist sich einig, dass die 
Bürgerfragerunde in der aktuellen Form nicht mehr durch-
geführt werden sollte. Für die Zukunft sollten die Regeln 
und Vorgaben nochmals genau festgelegt und z. B. im Mit-
teilungsblatt etc. kommuniziert werden. Aus dem Gremium 
werden andere Modelle für eine Bürgerfragerunde ange-
sprochen, um zu vermeiden, dass die Gemeinderäte um-
sonst früher ins Rathaus kommen. Es wird vorgeschlagen, 
dass die Fragen evtl. schon vorher bei der Verwaltung an-
gemeldet werden müssen und die Fragerunde nur stattfin-
det, wenn Fragen vorliegen. So hätte man die Möglichkeit 
sich direkt auf die Fragen vorzubereiten, da nicht immer 
alle Fragen aus dem Stegreif zu beantworten sind. Oder 
man könnte die Fragerunde als ersten TOP in der Tages-
ordnung aufnehmen und geht dann direkt zum nächsten 
Tagesordnungspunkt über, wenn keine Fragen gestellt wer-
den. Das Gremium ist sich einig, dass es weiterhin, für alle 
sachlich gestellten Fragen und Anliegen der Bürgerinnen 
und Bürger offen sein will, sei es per Mail, telefonisch oder 
persönlich, wie z. B. im Rathaus. Die Fraktionen wurden 
beauftragt, bis spätestens 31.08.23 Vorschläge und Regeln 
für die künftige Bürgerfragerunde bei der Verwaltung ein-
zureichen, damit der TOP erneut in der September-Sitzung 
behandelt werden kann.

Mitteilung

Haushaltssatzung 2023  
des Schulverbandes Mittelschule  
Pleichach-Kürnachtal
Der Schulverbandsausschuss des Schulverbandes Mittel-
schule Pleichach-Kürnachtal hat die Haushaltssatzung für 
das Rechnungsjahr 2023 beschlossen.

Die Verwaltung weist darauf hin, dass die Haushaltssatzung 
des Schulverbandes Mittelschule Pleichach-Kürnachtal im 
Amtsblatt des Landkreises Würzburg Nr. 22 vom 23. Juni 
2023 bekannt gemacht wurde.

Gleichzeitig ist die Haushaltssatzung des Schulverbandes 
Mittelschule Pleichach-Kürnachtal samt Anlagen bis zur 
nächsten amtlichen Bekanntmachung einer Haushaltssat-
zung innerhalb der allgemeinen Geschäftszeiten in der Ge-
meindeverwaltung Unterpleichfeld, Zimmer Nr. 3 öffent-
lich zugänglich.

Estenfeld, den 03. Juli 2023

SCHULVERBAND  
MITTELSCHULE PLEICHACH-KÜRNACHTAL

Tobias Grimm, 2. Bürgermeister

Vergabe eines Baugrundstücks 
im Baugebiet „Triebweg III“

Das Grundstück Fl. Nr. 919, Am Wen-
gert 31, mit einer Gebäude- und Frei-
fläche von 619 m² im Baugebiet „Trieb-
weg III“ wurde zurückgegeben und wird 
wieder neu vergeben.

Der Kaufpreis beträgt 360 € pro qm. Die Bauverpflich-
tungsfrist wurde auf 3 Jahre festgesetzt. 

Bei Interesse können Sie sich bis spätestens 30.09.2023 
bei der Gemeinde Estenfeld bewerben.

Den hierfür erforderlichen Fragebogen, sowie die 
Vergaberichtlinien der Gemeinde finden Sie auf der 
Homepage.

Spielplatz Wilhelm-Hoegner-Straße
Für den Bau der Außenanlagen der Kita muss dem-
nächst der Bauzaun Richtung Spielplatz versetzt wer-
den, damit genügend Platz für die Arbeiten geschaffen 
wird. Daher kann der bisherige Zugang zum Spielplatz 
nicht mehr genutzt werden. Der Eingang im unteren 
Bereich des Spielplatzes wird vom Bauhof hergerichtet 
und dient während der Bauzeit als neuer Zugang. 
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Dürfen wir vorstellen 
Frau Maria Römert verstärkt seit 1. Juli 2023 die Verwal-
tungsgemeinschaft Estenfeld als Mitarbeiterin für die Kas-
se/Finanzverwaltung.

Frau Römert hat bei der LIGA Bank eine Ausbildung als 
Bankkauffrau absolviert und war seitdem dort als Kunden-
beraterin und -betreuerin sowie als Assistentin tätig.  

Ihre Aufgaben in der VG umfassen die Bearbeitung und 
Verbuchung von Kontoauszügen, Erstellung von Zah-
lungsdateien, Durchführung des Mahnwesens, Pflege von 
Stammdaten und Archivierung der Belege sowie die allge-
meine Mitarbeit in der Finanzverwaltung. 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verwaltungs-
gemeinschaft hießen Frau Römert herzlich willkommen. 
Stellvertretende VG-Vorsitzende Börger, Bürgermeister 
Holzinger und Kämmerin / Geschäftsleitung Frau Friedrich 
wünschten ihr einen guten Start und viel Freude an der 
neuen Tätigkeit.

Verabschiedung –  
Bauhofmitarbeiter Klaus Wolz
Ende Juni 2023 verabschiedete Bürgermeisterin Schraud 
Herrn Klaus Wolz in seinen wohlverdienten Ruhestand. 
Herr Wolz fing im Jahr 1985 als Gemeindemitarbeiter im 
Bauhof an und war in allen Bereichen des Bauhofes tätig.

Ebenso war er Teil des Bauhofteams für den Winterdienst. 
Die Betreuung des Gemeindewaldes und der Grünflächen 
wurden ihm eigenverantwortlich übertragen und somit 
wurde er im Bereich „Wald“ Nachfolger von seinem Vater 
Eduard Wolz, der zuvor in der Gemeinde für dieses Aufga-
bengebiet zuständig war. Seitdem betreute Klaus Wolz die 
gemeindlichen Grünanlagen im Gemeindegebiet und vor 
allem den Gemeindewald sowie den Genossenschaftswald. 
Die Forstwirtschaftspläne wurden von ihm umgesetzt, in-
dem er auf die Naturverjüngung, den Hiebsatz und die 
Aufforstung des Waldes achtete. Mit seinem Fachwissen 
war er erster Ansprechpartner für die Verwaltung, für das 
Bauhofteam sowie für Bürgerinnen und Bürger. Klaus Wolz 
wies den Selbstwerbern Waldgebiete zu, in denen sie Holz 
machen konnten und übernahm in der Weihnachtszeit den 
Verkauf der Christbäume aus dem Gemeindewald.

Herr Wolz nahm regelmäßig an Weiterbildungen teil und 
setzte sein Fachwissen jederzeit in die Praxis um. 1998 ab-
solvierte er erfolgreich die Fortbildung zum Fachwirt „Na-
turschutz und Landschaftspflege“. Im Jahr 2010 konnte er 
das 25. Dienstjubiläum und im Jahr 2015 das 30. Dienst-
jubiläum feiern.

In den letzten Jahren wies er seinen Nachfolger Markus 
Ritz in die Waldbewirtschaftung ein und erklärte sich be-
reit, ihm auch weiterhin für den Bereich „Wald“ zur Seite 
stehen.

Bürgermeisterin Schraud bedankte sich bei Klaus Wolz 
für sein langjähriges Engagement im Dienst der Gemein-
de Estenfeld und wünschte ihm alles Gute für den „Unru-
hestand“. Zum Abschied gab es im Beisein seiner Kollegen 
und Kollegin einen Korb mit Leckereien. 

Ernten im Heilkräuter- und  
Aromagarten im Bürgerpark
Im Heilkräuter- und 
Aromagarten wurden 
in der Nähe des Eisauto-
maten auch Salate und Ge-
müsepflanzen angepflanzt. 
Nach dem Motto „Urban 
gardening“ können die Bür-
gerinnen und Bürger dort die 
angepflanzten heimischen Salate und Gemüse ernten.

Der Mangold ist erntereif und demnächst können To-
maten geerntet werden. Bitte machen Sie von dem ge-
sunden Angebot regen Gebrauch.
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A C H T U N G
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verwaltungsge-
meinschaft Estenfeld sowie der Bauhof am

Montag, 14. August 2023
geschlossen sind.

Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung und bedan-
ken uns für Ihr Verständnis.

MÜLLABFUHRTERMINE
Do. 03.08. Restmüllabfuhr
Do. 10.08. Biomüllabfuhr
Mo. 14.08. Gelbe Tonne
Fr. 18.08. Restmüllabfuhr
Mi. 23.08. Papiertonne
Do. 24.08. Biomüllabfuhr
Do. 31.08. Restmüllabfuhr
Do. 07.09. Biomüllabfuhr
Mo. 11.09. Gelbe Tonne

Vermessungsarbeiten  
an der Pleichach
Für die Ermittlung des Überschwemmungsgebiets der 
Pleichach werden zwischen dem 17.07.2023 und Ende 
September 2023 Ortsbegehungen und Vermessungsarbei-
ten durchgeführt.

Auftraggeber ist das Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg. 
Die Vermessungen übernimmt das Vermessungsbüro Geo-
Plus aus Landsberg.

Wir bitten, den Mitarbeitern des Unternehmens die Zu-
fahrt und den Zutritt zu den entsprechenden (privaten) 
Grundstücken zu gewähren.

Gemäß §100 und §101 des Wasserhaushaltsgesetzes und 
Art. 58 des Bayerischen Wassergesetzes gelten für das ge-
nannte Unternehmen die entsprechenden Befugnisse und 
Betretungsrechte.

Liebe Hundebesitzer

Es wird in letzter Zeit häufig festgestellt, dass auf der 
Grünfläche vor dem Rathaus immer wieder Hunde ihr 
„Geschäft“ verrichten.

Wir bitten bezüglich der Geruchsbelästigung um Rück-
sichtnahme auf die Nachbarn.

Außerdem wird darauf hingewie-
sen, dass Hundeurin auf Grün-
flächen unschöne Flecken verur-
sacht und diesem schadet.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

v. l. n. r.: André Nun (Gruppenleiter Ladeinfrastruktur WVV),  
Florian Doktorczyk (Abteilungsleiter Vertrieb WVV),  
Rosalinde Schraud (1. Bürgermeisterin Estenfeld), Christian Stauder 
(Projektmanager Ladeinfrastruktur WVV), Bernd Hammer  
(Abteilungsleiter Telekommunikation WVV).

Neue Schnellladesäule  
in Estenfeld eingeweiht
Vor kurzem wurde eine neue Schnellladesäule in Estenfeld 
offiziell eingeweiht. Die Stadtwerke Würzburg AG (STW) 
hat dort für die Errichtung einer Schnellladestation am 
Zehnthügel, gegenüber des tegut-Marktes, zwei Stellplätze 
einer Autowerkstatt gemietet.

An einer üblichen Normal-Ladestation liegt die Maximal-
leistung bei 22 kW. Der Vorteil an den Schnellladesta-
tionen ist, dass je nach Akkugröße und Ladeleistung des 
Fahrzeugs rund 70 Prozent des Akkus in ca. 25 Minuten 
aufgeladen werden können. Wenn nur ein Fahrzeug ange-
steckt ist, kann an der neuen Ladestation auf dem Gelände 
der Autowerkstatt Schlereth sogar mit maximal 150 kW 
geladen werden. Ansonsten teilt sich die maximale Lade-
leistung auf die beiden Ladepunkte auf. 

Aktuell betreibt die WVV Energie vier Schnellladestatio-
nen, weitere folgen in den nächsten Monaten. Rosalinde 
Schraud, 1. Bürgermeisterin von Estenfeld, freute sich mit 
Bernd Hammer, Abteilungsleiter Telekommunikation & 
Verkehrstechnik bei der WVV und Florian Doktorczyk, Ab-

teilungsleiter Vertrieb, über die erfolgreiche Zusammenar-
beit und den richtigen Schritt in die elektromobile Zukunft. 
Aktuelle Informationen zum Ausbau unserer E-Ladeinfra-
struktur sind auch unter: wvv.de/emobil zu finden
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Neues Gesicht in der Tagespflege 
St. Gregor Estenfeld

Hiermit möchten wir Ihnen Eva Otte als 
Bufdi in der Tagespflege Estenfeld vor-
stellen.

Sie unterstützt seit Juli die Mitarbeiterin-
nen dieser Einrichtung von St. Gregor.

Die gebürtige Estenfelderin engagiert sich ein Jahr im 
Rahmen eines besonderen Ruhestandsmodels des Bun-
desfreiwilligendienstes, in welchem sich Menschen für 

das Allgemeinwohl, 
insbesondere auch 
im sozialen Bereich 
einsetzen. Hier lag 
ihr die Betreuung von 
älteren Menschen im 
Ort ganz besonders 
am Herzen.

„Ich freue mich sehr, 
dass ich hier etwas 
Gutes tun kann, das 
mir auch viel zurück-

gibt und Freude bereitet“, erzählt sie nach ihren ersten Ta-
gen. „Hier im Team fühle ich mich schon nach kurzer Zeit 
so richtig wohl!“
Text: Carmen Förster
Foto: Tagespflege Estenfeld

Volles Haus beim Sommerfest  
in der Tagespflege Estenfeld
Bei idealem Wetter war das traditionelle Sommerfest in der 
Tagespflege St. Gregor wieder ein voller Erfolg.

Die Gäste der Tagespflege sowie deren Angehörige und 
viele Ehrenamtliche genossen den Nachmittag in geselliger 
Runde sehr. Dabei war auch für das leibliche Wohl bestens 
gesorgt: mit selbstgemachten leckeren Salaten, Bratwürs-
ten vom Grill sowie Kaffee und zahlreichen hausgebacke-
nen Kuchen war für jeden Geschmack etwas dabei.

Landkreis Würzburg appelliert: 
Bürgerinnen und Bürger zum schonenden  
Umgang mit Wasser aufgerufen – Grundwasser-
entnahmen einfach online beantragen
Verdorrte Pflanzen gehören in den Sommermonaten in 
Unterfranken leider zum derzeitigen Erscheinungsbild. Der 
Landkreis Würzburg zählt zu den trockensten Regionen 
Deutschlands. Die Temperaturen steigen stetig bei sinken-
den Niederschlägen. Gleichzeitig häufen sich Starkregener-
eignisse. Ausgedörrte Böden können große Wassermengen 
in kurzer Zeit nicht mehr aufnehmen, was zu erheblicher 
Bodenerosion auf Feldern und in den Gemeinden zu Schä-
den an der Infrastruktur und Wohnhäusern führen kann. 
Auch die Neubildung von Grundwasser nimmt ab.

Um diese negativen Folgen abzumildern und den Wasser-
haushalt für künftige Generationen zu schonen, appelliert 
der Landkreis Würzburg an seine Bürgerinnen und Bürger, 
wo immer es möglich ist, Wasser zu sparen. Sinnvolle Maß-
nahmen können unter anderem der Bau und die Nutzung 
von Zisternen sein, in welcher Regenwasser zur Garten-
bewässerung gesammelt wird. Auch die Anschaffung von 
wassersparenden Duschköpfen oder stets vollständig be-
füllte Waschmaschinen und Geschirrspüler können in der 
Masse große Einsparungen bewirken.

Grundwasserentnahmen aus Brunnen  
sind in der Regel erlaubnispflichtig

Um sicherzustellen, dass der Wasserhaushalt nicht zu-
sätzlich belastet wird, ist die Entnahme von Grundwasser 
aus Brunnen – sowohl in gewerblicher als auch in privater 
Hand – erlaubnispflichtig. Den Antrag müssen die Nutze-
rinnen und Nutzer beim Landratsamt Würzburg stellen. Ob 
eine Erlaubnis zur Entnahme gewährt wird, prüft dort der 
Fachbereich Wasserrecht als Untere Wasserrechtsbehörde 
unter Beteiligung weiterer Fachbehörden (allen voran das 
Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg). 

Eine Grundwasserentnahme ohne wasserrechtliche Er-
laubnis oder eine unerlaubte Mehrentnahme schädigen 
den Wasserhaushalt und stellen rechtlich gesehen auch 

Als Rahmenprogramm war Schnellzeichner Carlo vor Ort 
und porträtierte die Gäste. Außerdem begeisterten Mu-
siktherapeutin Karola mit Sängerin Desina die Gäste und 
animierten diese zum Mitsingen, so dass eine fröhlich be-
schwingte Stimmung aufkam.

„So ein Event macht immer wieder viel Spaß und unsere 
Gäste genießen das Feiern sehr“, freut sich die Leiterin der 
Tagespflege, Frau Ingrid Lamprecht über die zahlreichen 
Besucher.
Text: Carmen Förster
Fotos: Tagespflege St. Gregor
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Ordnungswidrigkeiten dar. Diese können mit empfindli-
chen Bußgeldern geahndet werden. 

Auch Entnahmen aus Fließgewässern  
müssen beantragt werden

Bei anhaltender Trockenheit und entsprechend niedrigen 
Wasserständen haben auch bereits geringfügige Wasse-
rentnahmen aus Fließgewässern nachteilige Auswirkungen 
auf die Gewässerökologie, vor allem von kleineren Gewäs-
sern (erhöhte Wassertemperatur, Fischsterben, trockenes 
Bachbett). Entnahmen aus Fließgewässern ohne eine was-
serrechtliche Erlaubnis stellen in der Regel ebenfalls eine 
Ordnungswidrigkeit bzw. Straftat dar. Nur wenige Fälle fal-
len unter den erlaubnisfreien Gemeingebrauch (Schöpfen 
mit Handgefäßen wie Eimer oder Gießkannen). Das Land-
ratsamt Würzburg bittet deshalb auch bei geplanten Ent-
nahmen aus Fließgewässern vorab Kontakt mit dem Fach-
bereich Wasserrecht des Landratsamtes aufzunehmen.

Generell gilt, dass Bürger und Behörden gemeinsam im 
Rahmen der Klimaanpassung besser mit dem Wasser haus-
halten müssen. Eine sinnvolle und sparsame Nutzung von 
Wasser ist daher unumgänglich. „Wir alle müssen sparsam 
mit Wasser umgehen, um unser aller Lebensgrundlage heu-
te und für spätere Generationen sicherzustellen“, appellie-
ren Landrat Thomas Eberth und die Untere Wasserrechts-
behörde an alle Bürgerinnen und Bürger.

Antragsformulare für Grundwasserentnahmen  
online ausfüllen

Ein Antragsformular für eine wasserrechtliche Erlaubnis 
zur Grundwasserentnahme ist unter www.landkreis-wu-
erzburg.de/formulare zu finden (Navigation: Wasserrecht 
➝ Auswahl des Antrags ➝ Erlaubnisantrag Grundwasse-
rentnahme). Bei weiteren Fragen stehen die zuständigen 
Sachbearbeiterinnen und Sachbearbeiter des Fachbereichs 
52 (Wasserrecht) am Landratsamt Würzburg 
zur Verfügung. Kontakt per E-Mail an wasser-
recht@lra-wue.bayern.de oder direkt über die 
Homepage des Landkreises Würzburg unter 
www.landkreis-wuerzburg.de/wasserrecht.

Einzelgarage/ 
Fertiggarage
zu kaufen gesucht.

Tel. 0176 / 57 65 52 29

Suche Garage 
für einen PKW in Estenfeld

Angebote gerne unter Kontakt:

Mobil 0151 26 38 59 71
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ALLGEMEINE MITTEILUNGEN

Sie können uns telefonisch wie folgt erreichen:

Rudolf Krieger, Vorsitzender Tel. 09305 8253 
Gertie Klafke, stv. Vorsitzende, Tel. 09305 8676

Wir sind für SIE da! 

Liebe Seniorinnen, liebe Senioren!

Kaum zu glauben, als wir vor 4 Wochen von den Tempe-
raturen im Hochsommer sprachen, konnten wir nicht ah-
nen, dass das im Vergleich zu heute (11.7.23) nur die kleine 
Variante war. 37 bis 39 Grad, je nach Standort, ist spezi-
ell für uns Seniorinnen und Senioren nicht unbedingt das 
Wunschklima!

Wir hoffen, dass wir unsere Aktionen, die wir Ihnen im 
Folgenden vorstellen, bei angenehmeren Temperaturen 
durchführen können.    

30. Juli, 16 Uhr:  
Vom „Spätzeck“ bis zum Bürgerpark!  
Beim Spaziergang mit Wolfgang Riedner erfahren wir His-
torisches und Lustiges übers „Unterdorf“. 

Zunächst eine kleine Änderung was den „Schlusshock“ be-
trifft:  

Wir gehen vom Gemeindeparkplatz aus gemeinsam zur 
Kartause und starten von dort „Dorf-Aufwärts“. Unseren 
Rundgang wollen wir bei „Iffi“  in der früheren Wolter-Gast-
stätte ausklingen lassen.

Wir freuen und auf eine rege Beteiligung und auf interes-
sante und lustige Anekdoten, erzählt von unserem „Exper-
ten“ Wolfgang!

10. September: „Estenfeld damals“ 
Bilder von Max Breunig
Am Sonntag, den 10.9. um 16 Uhr laden wir zu einem Dia-
Vortrag ins Kath. Pfarrheim ein. Wolfgang Riedner zeigt 
und kommentiert aus der Bildersammlung von Max Breu-
nig Impressionen und Eindrücke ehemaliger Estenfelder 
Gebäude und Plätze. Sie sind alle recht herzlich eingeladen. 

Für Getränke und kleine Snacks sorgt der Seniorenbeirat. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

3. Oktober,14 Uhr:
„Fahrrad-Tour entlang der Kürnach“
Auf Basis des Bachrundwegs, ehem. von der Agenda aus-
gearbeitet, wollen wir an diesem Feiertag, unseren ersten 
Fahrrad-Ausflug durchführen. 

Wir starten am Neuen Friedhof. Zunächst fahren wir an der 
Kürnach entlang bis nach Kürnach. Durch den Ort geht’s 

weiter nach Unterpleichfeld. Von hier radeln wir nach 
Mühlhausen, wo wir im Dorfgemeinschaftshaus eine Pau-
se einlegen werden. Weiter geht es durch das Pleichachtal 
nach Maidbronn, wo wir in der Kirche St. Afra den einma-
ligen Riemenschneideraltar bewundern können.  Vorbei an 
den „Seen“ schließt sich unser Kreis wieder in Estenfeld. 

Gesamtstrecke ca.10 km. Bitte Helm nicht vergessen!

Wenn wir noch fit und bei Laune sind, können wir uns ei-
nen „Absacker“ bei den „Hasenkühli“ vorstellen. 

Wir freuen uns auf guten Zuspruch und vor allem gutes 
Wetter! Sollte das Wetter nicht mitspielen disponieren wir 
neu!

8. Oktober, 15 Uhr: 
Mit „Blechschmitt“ im Sängerheim!
Dieses Quartett sorgt für beste Unterhaltung!

Wir freuen uns auf einen vergnüglichen Nachmittag bei ge-
wohnt bester Bewirtung. Näheres erfahren Sie auf unseren 
Infotafeln. Der Eintritt beträgt 5,- €. 

Wir bitten um  Anmeldung! 
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Einwurfzeiten  
bei den Container-
plätzen
Es wird dringend 
darauf hinge-
wiesen, dass die 
Einwurfzeiten bei 
den Containerplät-
zen beachtet werden 
müssen.
Die Einwurfzei-
ten sind werktags bis spätestens 
19.00 Uhr. Der Einwurf von  
Wertstoffen nach 19.00 Uhr  
sowie an Sonn- und Feiertagen ist  
verboten und wird bei Feststellung 
zur Anzeige gebracht.

Verpackungen bereits beim Einkauf vermeiden
ist besser als verwerten!
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Garage/Motorradabstellplatz  
in Estenfeld zu mieten gesucht.
Ich suche für mein Motorrad eine Garage – 
alternativ ein abschließbarer Schuppen oder 
ein Stellplatz in einer Tiefgarage (kein Duplex-
Parker, kein offener Carport oder ähnliches).

Angebote bitte unter tim-amir.goger@gmx.de 
oder telefonisch unter

09305 / 2 19 01 29 oder 0176 / 61 99 14 25

DANKSAGUNG
Wir sagen allen herzlichen Dank,
die sich mit uns in stiller Trauer
verbunden fühlten und mit uns

Abschied nahmen von

Theresia Rost
+ 19.06.2023

Vielen Dank für die Anteilnahme
die lieben tröstenden Worte und
die Geld- und Blumenspenden.

Gerhard Rost, Matthias und Sandra mit Familien
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Niederhoferstraße 38 · 97222 Rimpar
Tel. 0 93 65/98 84 · Fax 0 93 65/33 89
www.spedition-streng.de
E-Mail: rimpar@spedition-streng.de

Ihr Heizöllieferant vor Ort…

Privatpraxis für  
Osteopathie und Physiotherapie

Termine nach Vereinbarung

Effektive, professionelle Hilfe bei akuten 
 und chronischen Beschwerden  

(Rückenschmerzen, Kopfschmerzen,  
Gelenkbeschwerden,  

Darm-/Verdauungsproblemen uvm.)

Montag bis Freitag 
08:00 - 18:00 Uhr 

Unsere Schwerpunkte

PhysiotherapieOsteopathie

Darmgesundheit Bewegung

@osteopaedics

ab 03.01.2022 in Estenfeld

Privatpatienten und Selbstzahler

Röntgenstraße 8, 
97230 Estenfeld

Tel: 0179/4556087
info@osteopaedics.com
www.osteopaedics.com
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SCHULE, ELTERNHAUS UND JUGENDARBEIT

Werdet Mitglied im Sommerferien-Leseclub und gestaltet 
euren eigenen coolen Lesesommer!

Es warten tolle Preise auf euch!

Langeweile in den Sommerferien? 
Nicht mit uns!
Während der Sommerferien findet in Bayern wieder lan-
desweit der Sommerferien-Leseclub statt.

Schüler können sich einen kostenlosen Club-Ausweis für 
den Sommerferien-Leseclub holen und exklusiv tolle Me-
dien ausleihen, die speziell für die Club-Mitglieder ange-
schafft worden sind. Für jedes Buch, Hörbuch, Sachbuch 
oder Comic, das man gelesen und bewertet hat, bekommt 
man einen Stempel in das dafür vorgesehene Sommer-
Journal. Jeder Teilnehmer*in erhält am Ende eine Urkunde 
und einen Preis!

Wer kann mitmachen?

Team oder Einzelleser*in?

Schnapp dir Freund*innen, Geschwister, Eltern und Ver-
wandte und bildet ein Lese-Team mit bis zu fünf Personen 
oder nimm alleine teil und werde ein*e Leseheld*in. Das Al-
ter ist egal! Jede*r ist willkommen!

Vom 03. August  bis 11. September haben 
wir zu folgenden Zeiten geöffnet:
Donnerstag 15:30 bis 17:00 Uhr
Ab 12. September gelten wieder  
die normalen Öffnungszeiten:
Dienstag  19:00 bis 20:00 Uhr
Donnerstag  15:30 bis 17:00 Uhr
Samstag  10:00 bis 11:30 Uhr
Montag  16:30 bis 18:00 Uhr
Der Abschluss vom Sommerferienleseclub 
ist am 13. September um 17:30 Uhr im 
Raum über der Bücherei. Die Bürgermeis-
terin, Frau Schraud, wird die Preise vertei-
len.
Ihr Bücherei-Team

„Was es ist und was es war,  
das wird uns erst beim Abschied klar“
Wir möchten Danke sagen …

…  für das letzte Kindertagesstättenjahr das Sie mit uns ge-
teilt haben. 

…  für das Lachen Ihrer Kinder das uns unseren Job leichter 
gemacht hat.

…  für die gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit 
Ihnen als Eltern.

Wir wünschen Ihnen, Ihren Kindern und Familien erholsa-
mer Ferientage und freuen uns auf ein gesundes Wieder-
sehen.

Ihre Teams aus den Kindertagesstätten Estenfeld 

(Farbenklecks, St. Elisabeth, St. Michael und  
Kinderhort Regenbogenland)

Wie werde ich Clubmitglied?

Melde dich bei uns an. Die Club-Mitgliedschaft ist kosten-
los.

Bring die Einverständniserklärung (Schreiben der Schule) 
deiner Eltern mit.

Wann geht es los?

Startschuss zum diesjährigen Lesesommer ist am 
Montag den 24. Juli 2023, 16:30 bis 18:00 Uhr  
(Donnerstag, 27. Juli, 15:30 bis 17:00 Uhr,  
Samstag, 29. Juli, 10:00 bis 11:30 Uhr)

Öffnungszeiten in den Sommerferien (ab 3.8.) Donnerstag, 
15:30 bis 17:00 Uhr

Lesen macht Spaß!
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NEU in Rimpar! 09365/8974300
Sie konnten mich bereits 17 Jahre als vertrauensvollen und 
einfühlsamen Partner für die Bestattung Ihrer Angehörigen 
kennenlernen. 
Hierfür bedanke ich mich sehr herzlich.
Mit einer weiteren Niederlassung bewirbt sich das tradi-
tionsreiche Bestattungsinstitut Apfelbacher & Fehr GmbH 
aus Bad Kissingen mit seinen Filialen in Bad Brückenau und 
Hammelburg nun auch in Rimpar um Ihr Vertrauen.
Hier stehe ich Ihnen ab sofort täglich 24 Stunden persön-
lich zur Verfügung.
Gerne organisiere ich mit Ihnen zusammen den Abschied 
von Ihren lieben Angehörigen in Rimpar und in allen 
Orten der Landkreise Würzburg und Schweinfurt.

Detlef Werner
Trauerberater in Rimpar
und Umgebung

Bad Kissingen - Bad Brückenau - Hammelburg 
Kirchenstraße 32,
97222 Rimpar

Ihr Heizöl- und Kraftstofflieferant 
aus der Region freut sich auf 

Ihre Bestellung!

Tel. 09321/2629 120
E-Mail: info@gerber-energie.com 
Web: www.gerber-energie.com
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Jugendarbeit
Liebe Kids, wir laden euch herzlich zum 
Sommerferienprogramm 2023 ein!
Auf euch wartet ein kunterbuntes Feri-
enprogramm der Gemeindejugendpfle-
ge in Kooperation mit Vereinen, Ver-
bänden und Ehrenamtlichen. Bei den 
zahlreichen Aktionen ist sicherlich für 
jeden etwas Passendes dabei! Neben 
kreativen und künstlerischen Aktionen 
sind im Programm auch aktive und sportliche Angebote zu 
finden. 

Nach wie vor gilt: Jeder ist zu jeder Aktion herzlich willkom-
men unabhängig, in welchem Gemeindeteil er/sie wohnt.

Für nähere Infos zum Programm sowie das Anmeldungs-
formular schaut einfach mal auf der Gemeindehomepage 
vorbei.

Bei Rückfragen gerne unter 0171 2122540 melden.

Wir freuen uns auf euch!

Skaterampen Weiße Mühle
Sicherlich habt ihr es schon entdeckt. Auf dem Skateplatz 
an der Weißen Mühle sind bereits die neuen Skaterampen 
aufgestellt. Mit dem Rampenhersteller Schneestern wur-
den die Rampenwünsche der Zielgruppe umgesetzt und in 

der vergangenen Woche durch den Bauhof platziert. Unter 
anderem findet ihr auch den Rampentyp „Quarter Curb“, 
welche in der Region bisher noch nicht zu finden war. Alle 
Skatebegeisterten sind herzlich eingeladen, die neuen 
Rampen zu testen. 

Die Skaterampen wurden über das Regionalbudget des 
Würzburger Nordens 2023 gefördert.

Safe the Date –  
Eröffnung der Skateplatzes
Liebe Kinder und Jugendlichen 
liebe Familien, liebe Interessierten,
seid gespannt! Nach Fertigstellung der Aufwertung des 
Skateplatzes an der Weißen Mühle wird es am 30.09.2023 
ab 14.00 Uhr eine feierliche Einweihung inklusiv buntem 
Rahmenprogramm wie bspw. Hüpfburg und SkateSessions 
geben. So stellt die Eröffnung ein Fest für Alle dar. Merkt 
euch den Termin schon mal vor. 

Nähere Infos erfahrt ihr unter dem QR- Code und im Sep-
tember Mitteilungsblatt. 

KOMM VORBEI – SEI DABEI!

Wir freuen uns auf euch!

Eure Jasmin mit dem Jugendbeauftragten Thomas Herr

Helfer gesucht!
Für den Auf- & Abbau der Eröffnungsfeier des Skateplatzes 
wird noch tatkräftige Unterstützung gesucht. Ganz nach 
dem Motto „viele Hände – schnelles Ende“ freuen wir uns 
über jede Unterstützung. Einfach kurze Nachricht an Jas-
min und ihr erfahrt Genaueres. 

Wir freuen uns und sagen bereits an dieser Stelle VIELEN 
DANK!

Basketballkorb für Mühlhausen
Auch über das Regionalbudget Würzburger Norden 2023 
konnte den Mühlhäusern Kids der Wunsch nach einem 
Basketballkorb am Dorfgemeinschaftshaus nachgekom-
men werden.

Gemeinsam möchten wir mit allen basketballbegeisterten 
und interessierten Jugendlichen den neuen Basketballkorb 
am 08.08.2023 um 14.00 Uhr einweihen. Für Bälle, Snacks 
und Getränke ist gesorgt. Kommt vorbei!

Update Jugendzentrum Estenfeld:
Nachdem der Gemeinderat sich einstimmig für die Schaf-
fung von Jugendräumen ausgesprochen hat, wird es nun 
in Zukunft vertieft Workshops und Treffen mit allen Inter-
essierten geben, denn dieses Projekt soll als partizipatives 
Jugendprojekt umgesetzt werden. 

Neuigkeiten erfährst du über den WhatsApp-Status der 
Gemeindejugendpflegerin oder über die Austauschgruppe. 

Bist du auch am Projekt „Jugendzentrum Estenfeld“ inter-
essiert und möchtest dich einbringen?

Dann schicke eine kurze WhatsApp an mich (Jasmin – Ge-
meindejugendpflegerin) unter +49 (0)171 2122540 mit 
dem Stichwort „Jugendzentrum Estenfeld“ und wir fügen 
dich in die Austauschgruppe hinzu. Wir freuen uns auf dich.

Achtung: Der WhatsApp-Status kann nur eingesehen wer-
den, wenn die Nummer des jeweils anderen eingespeichert 
ist.

Eure Jasmin

Jasmin Schmitt
(Pädagogin B.A.)
Gemeindejugendpflege
Telefon: +49 (0)9305 888 51
Mobil: +49 (0)171 2122540
Mail: jugendarbeit@vgem-estenfeld.bayern.de

SCHULE, ELTERNHAUS UND JUGENDARBEIT
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Mitteltorstr. 10, 97828 Marktheidenfeld, 
Tel. 0 93 91/10 24, Fax 0 93 91/84 77, eMail: marktheidenfeld1@tui-reisecenter.de 

oder 24 Stunden im Internet unter: www.reiseralf.de
Privat: 97230 Estenfeld • Grünewaldstr. 10 • Tel. 0 93 05/81 58

Entspannung pur buchen!

Reisebüro Heller

Tagespfl ege

 Lang-/ Kurzzeitpfl ege 

   Vollstationäres 
   Wohnen

      Service-Wohnen

HANS-SPONSEL-HAUS

Frankenstr. 193-195          
97078 Würzburg
Tel. 0931 2098-0
www.hans-sponsel-haus.de      

Herzlich willkommen im 

Bei der AWO geht´s mir gut!
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VEREINSNACHRICHTEN

Gemeinde Estenfeld

Termine
30.07. Seniorenbeirat: Spaziergang  
 vom „Spätzeck“ bis zum Bürgerpark

31.07. – Ferienspielplatz 
11.08. 

24.08. Sängervereinigung Estenfeld: 
 Zwiebelkirchweih

31.08. – AWO: Ausflug nach Bonn/Köln 
04.09. 

07.09. AWO: Seniorentreff

10.09. Kath. Pfarrgemeinde/Ev. Pfarrgemeinde: 
 Ökumenischer Gottesdienst

10.09. Seniorenbeirat:  
 Diavortrag: Estenfeld damals

16.09. Feldgeschworene Estenfeld: 
 Gemarkungswanderung

17.09. CSU: Entenrennen

21.09. AWO: Seniorentreff

Bund Naturschutz in Bayern e.V. 
BN Ortsgruppe 
Kürnach-Estenfeld-Prosselsheim

Fledermausquartiere gesucht!
Haben Fledermäuse bei Ih-
nen Quartier bezogen, oder 
wissen Sie, wo Fledermäuse 
sich tagsüber aufhalten? Dann mel-
den Sie sich bitte bei

Anita Trompke, Telefon 1715, anita.trompke@gmx.de

Fledermäuse, die einzig fliegenden Säugetiere, sind faszi-
nierende Lebewesen. Oft leben sie unbemerkt mitten unter 
uns. Es geschieht gar nicht so selten, dass sie tagsüber als 
leise Untermieter in Dachstühlen, hinter Holz- und anderen 
Fassaden-Verkleidungen, unter Flachdachabschlüssen, Ga-
ragen, Scheunen oder anderen Nebengebäuden Quartier 
beziehen.

Weitere Informationen zum Thema gibt es auch anlässlich 
folgender Veranstaltung:

Fledermausführung im Prosselsheimer Forst
Dr. Wolfgang Otremba
Samstag, 12. August 2023, 14:00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz am Sportplatz in Prosselsheim

Die Kunstfreunde 1971 
Estenfeld/Würzburg e. V.

Kunst geht fremd
Nach langer Pause haben die Kunstfreunde wieder Gele-
genheit, in der Galerie „das auge“ des Kunstkreises Lauda-
Königshofen in Lauda auszustellen. Die Freundschaft der 
beiden Künstlergruppen wurde noch von Hermann Hei-
nickel und Norbert Gleich begründet und reicht rund 40 
Jahre zurück. Zehn Mitglieder zeigen nun bis zum 20.08.23 
- immer sonntags von 14.00 bis 18.00 Uhr - Beispiele ihres 
Schaffens. Die Bandbreite reicht von Zeichnungen, Giraf-
fen, Pastell-Arbeiten, abstrakten Acryl-Gemälden, einem 
großartigen Frau-
enportrait über 
Drucke bis hin zu 
Farbexplosionen in 
Pouring-Technik. 
Bei der gut besuch-
ten Vernissage am 
09.07.23 blickten 
die Vereinsvorsit-
zenden Anatolij 
Schelhorn (Lauda) 
und Sieghart Böh-
me (Estenfeld) nicht 
nur in die gemein-
same Geschichte 
zurück. Sieghart 
Böhme ging auch 
auf ein paar exis-
tentielle Fragen ein, 
mit denen sich die 
Menschheit kon-
frontiert sieht, und 
die auch an der 
Kunst nicht spurlos 
vorübergehen: Die demographische Entwicklung, die Seu-
che, das Artensterben oder auch den Krieg, der nach Euro-
pa kam. Sein Amtskollege aus Lauda bat am Ende noch drei 
Teilnehmerinnen, sich und ihre Kunst exemplarisch vorzu-
stellen. Hängung und Organisation besorgte Rudolf Neu-
gebauer. Für die Dauer der Ausstellung ist eine temporäre 
Virus-Verbotszone eingerichtet. 

Die Kunstfreunde

Jung I. „Gute Stimmung in Lauda“; Foto: Irmgard Jung

-Hoffmann „Sabine Hoffmann:  
Die Giraffe in der Kunst“; 

Foto: Sieghart Böhme
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✆ 0 93 05/2 59  oder  01 71/82 13 163
Mail: rosen-hornung@freenet.de · www.hornung-rosen.de
Maidbronner Str. 42 · 97230 Estenfeld · Ortsende Richtung Rimpar

• Gartenp� ege von Hausgärten 
• Gartenp� ege von Industrieanlagen
• P� anzung von Bäumen & Sträuchern
• Einbau von Bewässerungsanlagen 
• Heckenschnitt
• Kalkanstrich gegen Hitzeschäden

Öffnungszeiten unter www.hornung-rosen.de

Karlheinz Hornung
Baum- und Rosenschule · Gartengestaltung
Schnittrosen · Inh. Gebr. T & M Hornung

SANITÄR · HEIZUNG
HEISENBERGSTRASSE 8
97230 ESTENFELD
TEL. 09305/8187   MOBIL 0170/2344407
E-MAIL OSWALDRENE@WEB.DE

 

ZIMMEREI WECKBART GmbH & Co. KG 
Holzbau — Bedachungen — Spenglerei

Otto-Hahn-Straße 18
97230 Estenfeld 

Tel.: 0 93 05 / 81 04
Fax: 0 93 05 / 988 21 79
kontakt@zimmerei-weckbart.de | www.zimmerei-weckbart.de

Die moderne Zimmerei 
mit langer Tradition

Filiale Zellingen  Sonnenstr. 72  97225 Zellingen  Tel. 0 93 64 / 81 52 10  Mo. - Fr.  
7 - 18 Uhr, Sa. 8 - 13 Uhr  www.kuhn-bauzentrum.de  info@kuhn-bauzentrum.de
Zentrale: Kuhn Bauzentrum GmbH  Siemensstr. 5  97855 Triefenstein / Lengfurt  

Tel. 0 93 95 / 97 20 0  Mo. - Fr.  7 - 18 Uhr, Sa. 7 - 13 Uhr

FLIESEN & SANITÄR TÜREN, TORE & FENSTER PFLASTER & PLATTEN BAUSTOFFE & WERKZEUG

Bei uns fi nden Sie alles rund ums Thema Bauen!
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Die Raiffeisenbank Estenfeld-Bergtheim unterstützt die Mühlhäuser  
Musikanten mit einer Spende über 5.000 Euro für die Neuanschaffung 
von Musikinstrumenten sowie Kleidung für den musikalischen Nach-
wuchs. Die Spende wurde anlässlich der 100-Jahr-Feier übergeben.
Von links: Kassier Reinhard Wolz, Gerhard Heil, Jennifer Anken,  
Paula Jäcklein, Bankvorstand Franz-Josef Hartlieb, 2. Vereinsvorstand 
Matthias Jäcklein, Hilmar Heinrich, Privatkundenberater Wolfgang  
Sauer, Moritz Prinz, Herbert Müller und Otmar Heil.

Finanzielle Unterstützung  
für die Mühlhäuer Musikanten
Raiffeisenbank Estenfeld-Bergtheim spendet 
dem Musikverein 5 000 Euro
Mit Dankbarkeit und Freude haben Matthias Jäcklein als 
zweiter Vorstand und Reinhard Wolz als Kassier der Mühl-
häuser Musikanten eine Spende der Raiffeisenbank Esten-
feld-Bergtheim über 5000 Euro entgegen genommen. Das 
Geld von der Zweigniederlassung der VR-Main-Bank eG 
stammt aus dem Budget der Gewinnsparzweckerträge des 
Gewinnsparvereins Bayern.
Anlass der Spende ist das 100-jährige Jubiläum der Mühl-
häuser Musikanten in diesem Jahr. „Wenn ein Verein im 
Geschäftsgebiet unserer Genossenschaftsbank so ein be-
sonderes Jubiläum feiert und mit seinem Engagement die 
Dorfgemeinschaft unterstützt, tragen wir das gern mit“, sagte 
Bankvorstand Franz-Josef Hartlieb bei der Spendenüberga-
be.
Trotz der Fusion zur VR-Main-Bank werde die Raiffeisenbank 
Estenfeld-Bergtheim „Spendengelder, die hier erwirtschaftet 
werden, in der Region ausschütten“. Der Gedanke „Was ei-
ner alleine nicht schafft, schaffen viele“, ist für Franz-Josef 
Hartlieb eine besondere Beziehung zwischen der Genossen-
schaftsbank und den Ortsvereinen.
In Mühlhausen sei der Zusammenhalt der Menschen bestens 
und „bei einem Festle langt jeder zam“, wusste Privatkunden-
berater Wolfgang Sauer. Er ermunterte bei der Spendenüber-
gabe mit einem „weiter so“, dass die Mühlhäuser Musikanten 
noch lange Freude an der Musik und der Gemeinschaft ha-
ben. „Die 5000 Euro sind hier bestens angelegt“, nickte er.
Die Geldspende will der Musikverein zur Finanzierung neu-
er Musikinstrumente sowie Kleidung für den musikalischen 
Nachwuchs verwenden. Derzeit würden rund 20 Musikerin-
nen und Musiker aktiv im Verein spielen.

VEREINSNACHRICHTEN
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Renovieren Sie Ihr Bad oder erneuern Sie
Ihren Heizkessel nicht, ohne vorher ein kostenloses

Komplettangebot von uns eingeholt zu haben.

Kadel GmbH Würzburg
Sophienstraße 22
97072 Würzburg
Telefon: 0931 / 8 77 11
Fax: 0931 / 88 44 58
wuerzburg@kadel.de
www.kadel.de

zuverlässig und stark
Ihr Partner für Sanitär · Heizung · Wartung

Renovieren Sie Ihr Bad oder erneuern Sie
Ihren Heizkessel nicht, ohne vorher ein kostenloses

Komplettangebot von uns eingeholt zu haben.

Kadel GmbH Würzburg
Sophienstraße 22
97072 Würzburg
Telefon: 0931 / 8 77 11
Fax: 0931 / 88 44 58
wuerzburg@kadel.de
www.kadel.de

zuverlässig und stark
Ihr Partner für Sanitär · Heizung · Wartung

MEHR QUALITÄT 
IN JEDER TASSE

Ihr Spezialist für:
• Kaffeevollautomaten
• Espressomaschinen
• Filtermaschinen
• Espresso- &  

Kaffeemühlen
• Zubehör

Hauseigene 
Reparaturwerkstatt 
mit Werkskundendienst 
für nebenstehende Marken!

www.karl-kaffeetechnik.de
09302 / 9091-0  
Albert KARL oHG | Zeppelinstr. 3 | 97228 Rottendorf

www.caffe-passione.de
info@karl-kaffeetechnik.de

ACHTUNG:
E-Mail-Adresse im Bauhof:
info@Bauhof-Estenfeld.de
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Chorkonzert des Jungen Chores  
der Sängervereinigung  
1890 Estenfeld e.V.  
„Super, Fantastisch, Spitze“, waren die einhelligen Meinun-
gen zum 1. Chorkonzert des Jungen Chores der Sängerver-
einigung Estenfeld.  Mit viel Schwung und Temperament 
brachten die jungen Leute das Publikum im Sängerheim 
zum Staunen. Lieder wie „Aber bitte mit Sahne“,  „Walking 
on sunshine“, etc.  machten Lust auf mehr. Aber nicht nur 
die Singstücke begeisterten, auch die überaus kreativen 
Ideen, mit denen die Gäste überrascht wurden: Die jungen 
Sängerinnen und Sänger schlüpften in verschiedene Kostü-
me, (selbst entworfen und genäht von Alina Melzer !) was 
die zahlreiche Zuhörerschaft sehr beeindruckte und auch 
die Liedvorträge noch hervorhob. 

Ein großes Lob an die Chormitglieder, die jeweils in einer 
kurzen Moderation vor jedem Stück, den Inhalt und die 
Bedeutung des (englischen) Textes erklärten. Besonders 
berührend war das Lied „True Colors“, das die Vielfältigkeit 
der Menschen besingt und mehr denn je in die heutige 
Zeit passt. Nach der Zugabe bedankte sich Anna Störlein 
bei allen, die mitgeholfen hatten, den Abend zu gestalten: 
bei der Chorleitung Fabio Grieco und Theresa Störlein, die 
den Chor ins Leben gerufen hatten, bei den fantastischen 
Musikantinnen und Musikanten, die die Liedbeiträge mit 
ihren Instrumenten begleiteten, bei Elisa Mainberger für 
die schöne Deko und den Blumenschmuck, bei Hannelore 
Kreser und Jutta Löschel für den guten Service und bei der 
Vorsitzenden des Vereins Gitti Krüger für die stete Unter-
stützung. Herzlichen DANK auch allen Besucherinnen und 
Besuchern für die Spende, die für den Notenkauf verwen-
det wird.  

VEREINSNACHRICHTEN

Die Mitwirkenden:
Sopran:  Alina Melzer, Anna-Lena Bonfig, Charlotte Brosig, 
Lisa Büttner, Nadine Burkard
Alt:  Anna Seufert, Anna Störlein, Theresa Störlein 
Bariton: Fabio Grieco, Mirco Weingart, Stefan Büttner,
Musikensemble:  Konstatin Kobel: Klavier, Charlotte Kaiser: 
Klavier, Aquilin Hohm: Trompete, Franziska Konrad: Saxo-
fon, Johanna Weissgerber: Querflöte.

für die Sängervereinigung
Gitti Krüger

Besuchen Sie uns doch auch einmal im Internet:
www.estenfeld.de
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Obst- und Gartenbauverein  
Estenfeld

Klein, aber oho!
Wir waren alle gespannt auf die Ausführungen von Herrn 
Gill, der uns am 10.06. in die Kunst der Bonsai-Bäume ein-
führen wollte. So wurde es ein kurzweiliger Nachmittag mit 
Erklärungen über Schnitt, Pflanzung, Formung und Über-
winterung aller möglicher Bonsai-Bäumchen. Wir haben 
erfahren, dass grundsätzlich jeder Baum oder Strauch zum 
Bonsai umerzogen werden kann. Unsere Fragen wurden 
fachkundig beantwortet und am Ende durfte jeder Teil-
nehmer noch ein kleines, junges Bonsai-Bäumchen seiner 
Wahl mitnehmen, die Herr Gill extra vorbereitet hat. Es war 
ein rundum gelungener Nachmittag. Und so sagen wir noch 
einmal ein herzliches Dankeschön für diesen interessanten 
„Vortrag“.

Ihr Obst- und Gartenbauverein

Ausflug in den Botanischen Garten
Am Sonntag, den 25.06. trafen wir uns im Botanischen Gar-
ten Würzburg zu einer Führung durch die Schaugewächs-
häuser. Wir wanderten in den Gewächshäusern durch die 
verschiedenen Klimazonen der Erde und entdeckten so 
manche bekannte Pflanze. Unsere Führerin ging mit uns 

von den Pflanzen des Regenwaldes und Nebelwaldes zu 
den Pflanzen in den trockenen Zonen der Erde. Wir wan-
derten an den mediterranen Bäumen und Sträuchern  vor-
bei zu den fleischfressenden Pflanzen und Orchideen. Eine 
Fülle an Blüten und  Düften hat uns umgeben und so sind 
wir aus dem Staunen nicht mehr heraus gekommen. Nach 
den Gewächshäusern hatten wir Zeit den Apotheker- und 
Bauerngarten zu bestaunen und die Teiche zu genießen. 
Eine der Höhepunkte dieses Ausfluges war die ca. 3 Me-
ter hohe Blüte einer Agave, die zu bestaunen war. Zum 
Abschluss trafen wir uns noch zum Abendessen bei den 
Hasenkühli und beendeten gemeinsam diesen lehrreichen 
und schönen Tag.

Obst- und Gartenbauverein

Tennisclub Estenfeld 
„Weiße Mühle“ e.V.

Liebe Tennisfreunde,

unsere Mannschaften haben es geschafft!!!

Zum Redaktionsschluss waren leider noch nicht alle Ergeb-
nisse bekannt. Aaaaber, es war spannend bis zum letzten 
Punkt!!!

Um immer und umgehend up to date zu sein, folgt uns 
doch auf Instagram und Facebook.

29. Juli – großes LK-Turnier
Konkurrenzen: Damen, Herren, Herren 30, Herren 40

Für Verpflegung ist gesorgt. Besucher sind herzlich will-
kommen!

Wir freuen uns auf euch und einen spannenden Tag!

in den Sommerferien...
... gibt es für die Kinder und Jugendlichen ein Tenniscamp /
Intensivtraining
Von 14.08. - 18.08.2023, jeweils 9 – 13 Uhr
für 35 €/Tag (auch Einzeltage)
Anmeldeschluss ist der 07. August 2023
Anmeldung unter: trainer@tcestenfeld.de

Alle weiteren Infos findet ihr immer auch auf unserer 
Homepage
www.tcestenfeld.de

Arbeitsdienste und Platzbuchungen über die App court-
booking.de

Instagram und Facebook: tcestenfeld

Bleibt sportlich,
euer Tennisclub Estenfeld

VEREINSNACHRICHTEN
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Bei der symbolischen Scheckübergabe 
(v. l.):  
Franz-Josef Hartlieb (Vorstand  
VR-MainBank eG), Günter Grimm  
(Abteilungsleiter Spielmannszug),  
Tanja Streit (Kassenwart),  
Holger Korzynietz, (Marktbereichsleiter 
der Raiffeisenbank Estenfeld-Bergtheim, 
Zweigniederlassung der VR-MainBank 
eG, Silke Krieger (Stellv. Abteilungsleite-
rin) und Mitglieder des Spielmannszugs  
der TSG Estenfeld.
Foto: Thomas Wiener

Spende an den Spielmannszug der TSG Estenfeld
2.500 Euro Zuschuss durch die Raiffeisenbank Estenfeld-Bergtheim für neue Musikinstrumente
Groß war die Freude als Vorstand Franz-Josef Hartlieb 
und Holger Korzynietz, Marktbereichsleiter der Raiffei-
senbank Estenfeld-Bergtheim, Zweigniederlassung der 
VR-MainBank eG, bei einer Musikprobe des Spielmanns-
zugs der TSG Estenfeld vorbeikamen und den Musikerin-
nen und Musikern eine großzügige Spende in Höhe von 
2.500,00 Euro für die Anschaffung neuer Musikinstrumen-
te überreichten.
Leider konnte das 65-jährige Vereinsjubiläum des Spiel-
mannszugs der TSG Estenfeld 2022 aufgrund der Pande-
mie nicht stattfinden. Umso mehr freuten sich jetzt alle 

über diese finanzielle Unterstützung. Herr Günther Grimm, 
Abteilungsleiter des Spielmannszugs, bedankte sich im Na-
men der Musikerinnen und Musiker bei der Raiffeisenbank 
Estenfeld-Bergtheim für die Spende. Das Geld stammt aus 
dem Erlös des Gewinnsparens und wird vor Ort an Vereine 
und caritative Einrichtungen übergeben. Vorstand Franz-
Josef Hartlieb betonte bei der Übergabe des Spenden-
schecks an den Spielmannszug, wie wichtig der Bank die 
Unterstützung der ehrenamtlichen Arbeit in der Region ist. 
Zum Dank gab es anlässlich der Spendenübergabe an die 
Überbringer ein kleines Ständchen.

VEREINSNACHRICHTEN

Bestattungen | Bestattungsvorsorge | Nachlassregelung

Beratungsräume | Ausstellung
Individualbetreuung

Hausbesuche auf Wunsch
Kirchenstraße 32 · 97222 Rimpar
Tel. 0 93 65 / 897 43 00

BAD KISSINGEN | HAMMELBURG | BAD BRÜCKENAU | RIMPAR
www.apfelbacherundfehr.de | E-Mail: info@apfelbacherundfehr.de

BAD KISSINGEN | HAMMELBURG | BAD BRÜCKENAU | RIMPAR
www.apfelbacherundfehr.de | E-Mail: info@apfelbacherundfehr.de
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Mit neuem Schwung und Teamgeist
Der Musikverein Estenfeld (MVE) stellt sich neu auf. Über 
ein teambasiertes Management soll die Vereinsarbeit auf 
mehr Schultern verteilt werden. Idee und überzeugendes 
Konzept dazu stellte Sophia Ackermann bei der Jahres-
hauptversammlung vor. Ziel: Verantwortliche und Aktive 
für kleinere, überschaubare Aufgabenbereiche finden – 
erste Meldungen dafür kamen noch an dem Abend. 
Mit einer Schweigeminute gedachten die anwesenden 
MVE-Mitglieder ihrer beiden tragisch verunglückten Mit-
musiker Sarah und Sebastian Schütt. Man werde die Ge-
schwister niemals vergessen – und schloss in das Geden-
ken auch ihre Eltern ein.

Einstimmig wiedergewählt wurde der MVE-Vorstand. 
Gleichzeitig kündigte Vorsitzender Peter Hasch, seit 2019 
im Amt, für Juli 2024 seinen altersbedingten Rückzug an. 
Ihm zur Seite stehen bis dahin Klemens Ade (Schriftfüh-
rer), Steffen Ritzer (Finanzen), die Orchesterleiter Michael 
Hümpfner und Judith Beifuß sowie als Kassenrevisoren Sa-
rah King und Edgar Drescher. Klar wurde aber: Es braucht 
mehr aktive Beteiligung aus dem Verein. Der Vorsitzende 
appellierte an alle Mitglieder und die Eltern jener Kinder 
und Jugendlichen, die von Ausbildung und Orchestern des 
Vereins profitieren. 
Bürgermeisterin Rosi Schraud betonte den Wert des Mu-
sikvereins für die Gemeinde. Sie bedankte sich für etliche 
Auftritte, „Ihr seid bereit, wenn die Gemeinde anklopft.“ 
Der MVE sei ein Aushängeschild für das kulturelle und so-
ziale Leben Estenfelds. 
Deshalb habe sie das Anliegen zum Ankauf der „Blaskapel-
le“ als Probenraum und Vereinszentrum durch die Gemein-
de unterstützt – wofür sich Hasch bei der Bürgermeisterin 
und dem Gemeinderat bedankte, auch wenn man einiges 
an Überzeugungsarbeit habe leisten müssen. 
Mit dem Ankauf habe man dem MVE eine Bleibe gesichert, 
so Schraud – mittelfristig stünden auch Probenräume in 
der neuen Grundschule zur Verfügung. Ein Kulturzentrum 
in der Kartause, wie vom Verein erhofft, ist für die Bürger-
meisterin mangels kommunaler Finanzkraft noch nicht in 
Sicht.
Einen großen Dank sprach der Vorsitzende den Dirigenten 
Michael Hümpfner (Symphonisches Blasorchester) und Ju-
dith Beifuß (Ensemble Taktlos & Nachwuchsensemble) aus: 
„Ihr seid die Seele der Orchester.“ Beifuß kümmert sich seit 
Jahresbeginn zusätzlich um die Nachwuchsarbeit des Ver-
eins – mit Erfolg: Es gibt Zuwachs bei den Jüngsten, auch 
die Instrumentenvorstellung in der Grundschule brachte 
zuletzt eine Reihe von Kindern zur Musik.

Der einstimmig gewählte Vorstand des Musikvereins Estenfeld  
(von links): Sarah King (Revisorin), Michael Hümpfner (Orchester- 
leiter), Edgar Drescher (Revisor), Peter Hasch (Vorsitzender),  
Steffen Ritzer (Finanzen), Judith Beifuß (Orchesterleiterin & Nach-
wuchs) und Klemens Ade (Schriftführer).  Foto: A. Jungbauer

Musikverein Estenfeld 
1984 e.V.

VEREINSNACHRICHTEN
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Liebe Leserin, lieber Leser,

Urlaub und Ferien gibt es für uns 
noch gar nicht so lange. Die ersten 
Schulferien wurden um das Jahr 
1749 eingeführt. Meist waren das 
einige freie Tage um religiöse Feier-
tage herum. 

Im Jahr 1903 gab es für berufstä-
tige Menschen den ersten gesetz-
lichen Urlaub – das waren 3 Tage 

im Jahr. Und dass man im Urlaub in eine andere Gegend fährt, 
um sich zu erholen, dass ist für viele Menschen erst seit Mitte 
des 20. Jahrhunderts möglich geworden.

Seit dem hat sich das Reisen stark gewandelt. War man frü-
her meist für mehrere Wochen an einem Ort, um sich zu erho-
len; so ist es heute individueller und hektischer geworden. Da 
geht es zum Städtetrip, zur Flugreise in ferne Länder, ins Well-
nesszentrum, auf Abenteuerreise mit Klettern, Höhlenwande-
rungen und Wildwasserschwimmen …

Die knappe Urlaubszeit ist heute mit vielen Erwartungen ver-
bunden. Ein Spagat der nur schwer möglich ist. Das Reisen soll 
ebenso bilden wie entspannen, den letzten Kick bringen und 
noch dazu vor allem eins sein: authentisch.

Zur Zeit Jesu gab es weder Ferien noch Urlaub. Doch Jesus und 
seine Jünger haben so etwas ähnliches, wie Urlaub gemacht. 
In der Bibel, im Markusevangelium lesen wir, dass sie an einen 
einsamen Ort gefahren sind, um allein zu sein und um ein we-
nig auszuruhen.

Wir wünschen Ihnen,  
dass die schönsten Wochen des Jahres  
vor allem erholsam sind.

Ihr/Ihre

Susanne Fleck, Gemeindereferentin
Joachim Bayer, Pfarrer
Franz-Ludwig Ganz, Diakon

Pfarreien-
Gemeinschaft
St. Mauritius
St. Michael
St. Georg

MITTEILUNGEN AUS DEM KIRCHLICHEN LEBEN

Gottesdienstordnung 
Dienstag, 1. Aug. 
19:00 Kürnach: Messfeier

Mittwoch, 2. Aug. 
08:30 Estenfeld: Messfeier – Wir beten für:
 Maria Streit

Freitag, 4. Aug. 
18:30 Estenfeld: Rosenkranz

Samstag, 5. Aug.     18. SONNTAG IM JAHRESKREIS
18:30 Estenfeld: Messfeier – Wir beten für:  
 Marianne und Willi Krebs 
 Alois und Luise Dorsch 
 Familien Wolz und Kreißl 
 Thomas und Hilmar Mathes und  
 Claudia Fleischmann

Sonntag, 6. Aug. 
08:30 Mühlhausen: Messfeier – Wir beten für:  
 Familien Schömig und Prinz
10:00 Kürnach: Messfeier
18:30 Estenfeld: Rosenkranz

Freitag, 11. Aug.
18:30 Estenfeld: Rosenkranz

Samstag, 12. Aug.      19. SONNTAG IM JAHRESKREIS
18:30 Kürnach: Messfeier

Sonntag, 13. Aug.
08:30 Mühlhausen: Messfeier – Wir beten für:  
 Paul und Hildegunde Scheller
 Familien Bauer und Schrauth
10:00 Estenfeld: Messfeier - Wir beten für:
 Rosa, Hermann, Ludwig und Anton Ackermann,  
 Hedwig und Alois Wolz, Hedwig und Heinz Feser 
 Alfons Maag u. verst. Angeh. 
 Erna und Norbert Henninger 
 Erich, Rita und Richard Berger 
 Lorenz Eberlein
18:30 Estenfeld: Rosenkranz

Dienstag, 15. Aug. 
HOCHFEST DER AUFNAHME MARIENS  
IN DEN HIMMEL
08:30 Mühlhausen: Messfeier 
 mit Segnung der Kräuter
10:00 Estenfeld: Messfeier  
 mit Segnung der Kräuter –  
 Wir beten für:
 Familien Kamm und Ade
 Alfons Wolz u. verst. Angeh.
 Elfriede und Alfred Fischer 
10:00 Kürnach: Wortgottesfeier 
 mit Segnung der Kräuter

So sind wir zu erreichen:                          
Gem.Ref. Susanne Fleck: Tel. 09305/9897132                                                                                

Pfarrbüro: Tel. 09305/240 

Montag, Mittwoch, Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 16.00 – 19.00 Uhr

Mail: pfarrei.estenfeld@bistum-wuerzburg.de

Besuchen Sie auch unsere Homepage: 
www.pg-ekm.de

Pfarrbüro Kürnach: Tel. 09367/99256
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MITTEILUNGEN AUS DEM KIRCHLICHEN LEBEN

Aus unserer Pfarreiengemeinschaft
St. Mauritius:

verstorben sind: Theresia Rost, Max Breunig,  
Heinz Kunzelmann

Freitag, 18. Aug. 
18:30 Estenfeld: Rosenkranz

Samstag, 19. Aug.      20. SONNTAG IM JAHRESKREIS
18:30 Estenfeld: Messfeier – Wir beten für:
 Albin und Klara Glück
 Anna und Otto Fröhlich
 Erwin, Gertrud, Josef und Emilie Burkard,
    Friedrich und Theresia Bausewein

Sonntag, 20. Aug. 
08:30 Mühlhausen: Messfeier – Wir beten für:  
 Familien Schneider und Schraut und Bruno Damm 
 Edgar Scheller, Eltern u. Geschwister
10:00 Kürnach: Messfeier
18:30 Estenfeld: Rosenkranz

Freitag, 25. Aug. 
18:30 Estenfeld: Rosenkranz

Samstag, 26. Aug.     21. SONNTAG IM JAHRESKREIS
18:30 Estenfeld: Messfeier - Wir beten für:  
 Siegfried Völker u. Angeh. 
 Helmut Düncher 
 Maria und August Wagenbrenner 
 Lydia und Richard Rost 
 Andreas und Johanna Lang u. Angeh. 
 Heinrich Schmalz u. Angeh. 
 Uwe und Karlheinz Koppenhöhl,  
 Erwin Wolz u. Angeh.
 Heinrich Schmalz zum Jahrestag
 2. Seelenamt für Theresia Leis
 anschließend Pilgersegen für die  
 Vierzehnheiligenwallfahrer

Sonntag, 27. Aug. 
08:30 Kürnach: Messfeier
10:00 Mühlhausen: Messfeier –  
 Wir beten für die Pfarreiengemeinschaft
18:30 Estenfeld: Rosenkranz

Donnerstag, 30. Aug. 
04:00 Estenfeld: Auszug der Wallfahrer  
 nach Vierzehnheiligen

Freitag, 1. Sept. 
18:30 Estenfeld: Rosenkranz

Samstag, 2. Sept.      22. SONNTAG IM JAHRESKREIS
18:30 Kürnach: Messfeier

Sonntag, 3. Sept.
08:30 Mühlhausen: Messfeier
10:00 Estenfeld: Messfeier mit Taufe
18:30 Estenfeld: Ankunft der Wallfahrer  
 aus Vierzehnheiligen

TERMINE:
◆  Spirituelles Angebot im Meditationsraum im Pfarr-

haus in Kürnach entfällt im August. Wir beginnen 
wieder am Montag, 11.09. um 19 Uhr.

◆  Nach dem Gottesdienst zu Maria Himmelfahrt am 
15.08. bietet der Frauenbund gegen eine Spen-
de Kräutersträuße an. Der Erlös ist für einen guten 
Zweck bestimmt. Ein herzliches Dankeschön dafür an 
den Frauenbund.

◆  Im August wenden sie sich bei seelsorglichen Anlie-
gen und Sterbefällen bitte an Gemeindereferentin 
Susanne Fleck (09305/9897132) oder an das Pfarr-
büro, Tel. 240.

Nachbarschaftshilfe Estenfeld
Familien, Nachbarn und befreundete Menschen hel-
fen sich gegenseitig, wenn Hilfe erforderlich ist. Aber 
es gibt Menschen, die allein sind oder deren Helfer 
nicht immer zur Verfügung stehen können.

Hier möchten wir Sie als christliche Nachbarschafts-
hilfe unterstützen. 

Vor allem für Alleinstehende, ältere und kranke Men-
schen wollen wir Ansprechpartner und Gesprächs-
partner sein. 

Gerne erledigen wir auch kleine Botengänge oder be-
gleiten Sie zum Arzt.

Wir sind ehrenamtlich und unentgeltlich tätig.

Sie erreichen uns über das Pfarrbüro Tel. 240. 

Dr. Renate Grabellus-Baumann, Koordinatorin

Katholischer Frauenbund
Estenfeld

Kräutersträuße binden
Samstag, 14.08. um 14 Uhr
auf dem Kirchplatz

Bitte Kräuter und Blumen mitbringen.
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Von Menschen:
getraut wurden:
Alexander und Stefanie Geier (Müller), Kürnach

getauft wurden:
Leopold Hasch, Estenfeld
Ronja Schöpf, Kürnach
Noomi Kestler, Kürnach

verstorben sind und beigesetzt wurden:
Irma Klühspies, (87 J.), Kürnach
Lothar Gruner, (80 J.), Estenfeld

Mitteilungen der
Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Estenfeld & Kürnach

Liebe Mitmenschen,

„Wohin soll ich gehen vor deinem Geist, und wohin soll ich 
fliehen vor deinem Angesicht? Führe ich gen Himmel, so bist 
du da; bettete ich mich bei den Toten, siehe, so bist du auch 
da. Nähme ich Flügel der Morgenröte und bliebe am äußers-
ten Meer, so würde auch dort deine Hand mich führen und 
deine Rechte mich halten.“

Es ist Reisezeit. Und nicht mit Flügeln der Morgenröte, son-
dern mit denen der Flugzeuge geht es oft bis ans äußerste 
Meer, um dort zu finden, was wir zuhause vermissen – Ruhe, 
Zeit zu Gesprächen, immer nur das zu tun, was gerade dran 
ist, ganz bei mir zu sein, mit den Kindern zu spielen und die 
Gedanken wandern lassen, um auf andere zu kommen.

Manchmal erhofft man sich, dem Alltag und den Anforde-
rungen in Arbeit und Familie ganz und gar entkommen zu 
können, und endlich ganz im Einklang mit sich und seiner 
Umwelt zu leben.

Aber dann kommt der letzte Urlaubstag, und die Flügel des 
Flugzeugs nehmen mich wieder mit zurück. Der Alltag stellt 
sich nach ein paar Tagen wieder ein. Es kommt der Katzen-
jammer.

Er kommt aber nur, weil ich das Leben wo anders gesucht 
habe, als am richtigen Ort.

Der Psalmbeter, des 139. Psalms hat es richtig gesehen und 
positiv gefasst. Ich muss nicht fliehen und mich immer wo 
anders suchen, sondern bin überall geborgen in Gottes Liebe 
und seinem Geist. Ich kann nicht verloren gehen, weil mich 
überall hin Gott begleitet. Dann kann ich in die Auszeit des 
Urlaubs die Gedanken für meinen Alltag mitnehmen und im 
Alltag Auszeiten finden um den Urlaub zu planen – eben, weil 
nichts mich forttreibt, sondern ich immer zuhaus bin, bei Gott 
und bei mir. 

Ihr Pfarrer Frank Hofmann-Kasang

Ferienregelung für die Gottesdienste
9:30 Uhr Lengfeld, Ökum. Zentrum
11:15 Uhr Estenfeld, St. Markus

Veranstaltungen im August

Frauenkreis Kürnach
Dienstag 29. August 2023 um 16:30 Uhr
Treffpunkt Poststraße/ Obere Torstraße
Zum Weinbergspaziergang auf der Vogelsburg mit Führung 
und kleiner Weinprobe.
Bitte bis 21. August anmelden bei Ingeborg Schöner  
T: 09367 – 24 28

Im August – keine weiteren Veranstaltungen

Sie finden aktuell unsere Veran-
staltungen bei den Evangelischen 
Terminen.
http://www.evangelischetermine.
de (QR-Code)
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Mit Gott unterwegsInformationen

Für Fragen und Informationen rufen Sie an:
Vertrauensfrau Frau Köllmer, Tel. 0 93 05 - 4 91
Pfarrer Frank Hofmann-Kasang  
Tel.: 0 93 67 – 98 20 30 1 
Fax.: 0 93 67 – 98 20 30 2
Mobil: 0 178 – 864 35 87
Schwarze Äcker 36,
97273 Kürnach
e-Mail: evang.estenfeld@t-online.de
homepage: evangelisch-estenfeld.de

Unsere Sekretärin in Lengfeld,  
Frau Schaum und Frau Karaev:
e-mail: pfarramt.estenfeld@elkb.de
Tel: 09 31 - 27 10 00 
Fax: 09 31 - 27 84 05
Mo (11.00 – 12.00 Uhr) Di (11.00 – 12.00 Uhr) 
Do (16.00 – 18.00 Uhr)
Pfarrbüro Kürnach:
Frau Lauter
e-Mail: stefanie.lauter@elkb.de

Unsere regelmäßigen Gruppen:
Anonyme Alkoholiker (AA)
Jeden Freitag 19.00 – 20.30 Uhr
Meeting für Betroffene u. Angehörige (Nichtraucher)
Info: Pfarrer Hofmann-Kasang 0 93 67 – 98 20 30 1

NEUE WEBSEITE:

www.evangelisch-estenfeld.de

Auszeit:
Pfarrer Hofmann-Kasang ist wegen Krankenhaus/
Reha-Aufenthalt ab 28.7. bis 8.9. nicht erreichbar.

Vertretung:

28.7. – 13.8. Pfarrerin Sabine Schrick, Versbach,
Tel.: 0931 – 2 25 65; sabine.schrick@elkb.de

14.8. – 8.9. Pfarrer Christoph Lezuo, Lengfeld,
Tel.: 0931 – 27 10 00; christoph.lezuo@elkb.de

Urlaub:
Unser Pfarrbüro in Kürnach ist besetzt am 8.8. und 
18.8.2023. Ab 12.9. wieder regulär zu erreichen.

Weg ins Himmelreich – um die 
Mainschleife in Kreuzwertheim

Im August zu Hause? Dann begeben Sie sich auf den Weg 
ins Himmelreich – eine Art Halbinsel, die durch den Fluss 
geformt und geschliffen wurde.

Es erwartet Sie ein schattenreicher Waldpfad.

Wer einen reinen Rundweg bevorzugt, be-
ginnt die Tour auf der bayerischen Seite direkt 
am „Parkplatz am Himmelreich“.

Von der Altstadt Wertheim aus ist die Tour 
15  km lang und hat 104 Höhenmeter rauf 
und runter zu bieten.

https://www.touren.lieblichestaubertal.de/  
de/tour/wanderung/auf-dem-weg-inshimmelreich/
39670640/

Ab in den Tunnel
In den Sommermonaten ist hier auch ein 730m langer, 
ehemaliger Eisenbahntunnel (Bettingbergtunnel) begehbar 
und ein Spaß für die ganze Familie. Taschenlampe nicht ver-
gessen!

https://de.wikipedia.org/wiki/Bettingbergtunnel

[Bild: Pixabay]

Anzeigen im 
„Estenfelder Mitteilungsblatt“ 

sind preiswert und erreichen jeden Haushalt 
in der Gemeinde Estenfeld und Mühlhausen
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Wir suchen Grundstücke und Häuser zum Kauf! 
Eine marktgerechte und faire Bewertung sowie eine professionelle  

und zügige Abwicklung sind für uns selbstverständlich! 
Sie möchten Ihr Grundstück verkaufen und suchen nach einer Anlagemöglichkeit?

Wir haben die Lösung für Sie und beraten Sie gerne ausführlich!
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Hilfe mit Herz 
und Hand

WWW.BESTATTUNGEN-MEDER.DE

K.-ADENAUER-STR. 113
ESTENFELD

QUALIFIZIERTER BESTATTER
VON DER VERBRAUCHERINITIATIVE 
AETERNITAS EMPFOHLEN TEL. 09305 989255

Sieboldstraße 4a ∙ 97230 Estenfeld ∙ T 01577 - 4 05 67 71
mail@mario-gallowski.de ∙ www.mario-gallowski.de

Balkongeländer
von der Planung bis zur Montage

Gallowski 1C 190 x 31 mm V2022.indd   1Gallowski 1C 190 x 31 mm V2022.indd   1 29.11.21   13:3329.11.21   13:33

Hajer
Bedachung & Spenglerei

Ihr Dach in besten Händen 

Prosselsheim/Püssensheim 0172/6729897

Balkonabdichtung
Gaubenverkleidung
Schornsteinverkleidung
Dachliegefenster

Steildach
Flachdach
Blechdach
Terrassenabdichtung

Heilpraktikerin, Diplom-Pädagogin
Kinder-/ Jugend-/ Familienberaterin

Triebweg 74, 97230 Estenfeld
Tel: 09305-988935 

Phytotherapie
Spagyrik
Osteopathie
Reflexzonentherapie
Regulationstherapie
manuelle Therapien

Öffnungszeiten 
des Wertstoffhofes 
Wachtelberg in Kürnach

Dienstag: 09.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch 07.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag: 09.00 – 18.00 Uhr 
Freitag:  09.00 – 18.00 Uhr 
Samstag: 09.00 – 14.00 Uhr

Weitere Infos erhalten Sie beim team orange  
Tel. 0931 / 6 15 64 00, oder www.team-orange.info
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Infoblatt
Bitte bei einem Mangel ausgefüllt an die Gemeinde schicken  
oder per Fax (09305/888-88) zurück!
Gemeindeverwaltung Estenfeld 
Untere Ritterstraße 6 
97230 Estenfeld 
post@vgem-estenfeld.bayern.de

❑ Straßenbeleuchtung defekt Straße  ..................................................................................

❑ Straßenschaden Straße  ..................................................................................

❑ Gehwegschaden Straße  ..................................................................................

❑  Straße  ..................................................................................

❑  Straße  ..................................................................................

Vielen Dank für Ihre Mithilfe! Absender:
Gemeinde Estenfeld Herr / Frau  ............................................................................

  Straße  ..................................................................................

  Telefon  .................................................................................
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